
GEBÄUDEREINIGER-HANDWERK

Streik
Im Gebäudereiniger-Hand-
werk wird gestreikt.
Ab Dienstag, 20. Oktober,
stehen die Besen still.

Die Gewerkschaftsmitglieder ha-
ben bei der Urabstimmung mit
überwältigender Mehrheit für

Streik gestimmt. Es ist der erste Arbeits-
kampf in der Branche überhaupt.
Die Arbeitgeber hätten es verhindern
können. Aber sie haben die Tarifverhand-
lungen acht Monate lang blockiert und
auch jetzt in der Warnstreik-Phase seit
dem 1. Oktober kein neues Angebot für
ihre Beschäftigten vorgelegt.

STREIK AB DIENSTAG, 20. OKTOBER / HOTLINE* 0800 44 42 28 02 (*gebührenfrei)

Der Säemann EXTRA3

96,7 % für den Arbeitskampf

Immer wieder hat die IG Bauen-Agrar-
Umwelt (IG BAU) zu Verhandlungen auf-
gefordert. Immer wieder hat sie auf die
Sorgen und Nöte der Beschäftigten hin-
gewiesen – und auf den Zorn, der sich an
der Basis aufgestaut hat. Immer mehr Ar-
beit und Belastung für immer weniger
Geld, das ist die Erfahrung, die den Kol-

leginnen und Kollegen im wahrsten Sin-
ne des Wortes in den Knochen steckt.
Aber jetzt ist Schluss damit. Jetzt wird für
bessere Löhne und für bessere Arbeitsbe-
dingungen gekämpft. Die Beschäftigten
sind wild entschlossen. Der Streik ist un-
befristet. Er läuft, bis es zu einer guten Ei-
nigung kommt. almay
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Die Kraft
der Solidarität
Liebe Kolleginen, liebe Kollegen,
damit hatten sie nicht gerechnet:
Viele Tausend Gebäudereinigerinnen
und Gebäudereiniger in der ganzen
Bundesrepublik haben für ihre berech-
tigte Tarifforderung, für eine faire Entloh-
nung und menschenwürdige Arbeitsbe-
dingungen stundenweise die Arbeit nie-
dergelegt.
Bisher waren es nur Warnstreiks, eine
Warnung also. Jetzt wird es ernst, weil sich
die Arbeitgeber noch keinen Schritt be-
wegt haben: Das beeindruckende Votum
der Gewerkschaftsmitglieder in der Urab-
stimmung mündet ab der kommenden
Woche in einen unbefristeten Streik.
In dieser Auseinandersetzung können
sich alle Streikenden auf die ganze Kraft
und Solidarität ihrer Gewerkschaft, der
IG BAU, verlassen. Den Kampf, den wir
jetzt beginnen müssen, führen wir ge-
meinsam, Hand in Hand – bis zu einem
erfolgreichen Ende. Bis die Arbeitgeber
an den Verhandlungstisch zurückkehren
und uns ein annehmbares Angebot für
einen Tarifabschluss machen. Wann das
sein wird, kann heute noch niemand
vorhersagen. Wir müssen uns auf eine
lange und harte Auseinandersetzung ge-
fasst machen. Wir werden sie aber am
Ende gewinnen, wenn wir zusammen-
stehen und uns auch durch Drohungen
und Erpressungsversuche der Arbeitge-
ber nicht einschüchtern lassen.
Denn wir wissen um unsere Stärke:
Gemeinsam haben wir die Kraft der
Solidarität. Und die wird siegen.

Warnstreik in Salzgitter

Warnstreik auch am Flughafen MünchenHamburg: „Sauberkeit hat ihren Preis“

Frankfurt/Flughafen: hohe Beteiligung bei der Urabstimmung

Frank Wynands,
Bundesvorstands-
mitglied der
IG Bauen-Agrar-
Umwelt und
Verhandlungsführer
für das Gebäude-
reiniger-Handwerk

H A N D I N H A N D
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Viele Hundert
Warnstreik-Aktionen
Quer durch die Republik haben die Warnstreik-Aktionen im Gebäudereiniger-
Handwerk eine starke Beachtung in den Medien gefunden. Die Öffentlichkeit
und sehr viele Bürger sind aufseiten der Streikenden. Eine große Mehrheit der
Bevölkerung findet das Anliegen der Beschäftigten absolut gerecht.
Hier ein höchst unvollständiger Überblick der Firmen,
in denen es seit dem 1. Oktober zu Warnstreiks gekommen ist:
DIW Instandhaltung, Cowa Service Gebäudedienste, KÖTTER-Services, Peter Bastian,
Schubert Dienstleistungen, Dorfner-Gruppe, Heico Service, Piepenbrock Dienstleis-
tungen, Vogt-Gebäudereinigung, GIS, Thomas Jahn Top Clean Gebäudedienste, TIP-
TOP Dienstleistungen, Gegenbauer Health Care, WISAG Gebäudereinigung, Gebäude-
dienste Erich Niediek, Felske Dienstleistungen, Gebäudereinigung Kruse, Wilhelm
Kühne Gebäudereinigung, Götz-Gebäudemanagement, HL-Gebäudereinigung, Ideal-
Gebäudeservice, Perfekta, Peter Schneider Gebäudedienstleistung, Prior & Preussner,
Rational, Runge, Clean, GEWA, Barz, Rimex, Lieblang, HECTAS, KMD, Wackler Service
Group, Beyersdorf, Gebäudeservice Dietrich West, Klüh, VARIS, ASG Airport Service,
ray clean, Lubinus-Kuhnert, VGR, gepe PETERHOFF, Rudolf Weber Gebäudedienste,
ISS Facility Services, Gebäudedienst Lichius und viele mehr.

Eine große Mehrheit der Mitglieder hat bei der Urabstimmung für Streik gestimmt
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Beitrittserklärung: Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zur IG Bauen-Agrar-Umwelt.

Vorname/Name Geburtsdatum
Nur für Auszubildende/
Ausbildung beendet

Nationalität
(D), (E), (F)

beamtet
angestellt
gewerblichtätig als

Gewerbezweig

Betrieb

Tarif-Gehalt/Std.-Lohn Teilzeit/Wochenstd. Monatsbeitrag von Beitragszahlung beginnt am

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

Telefon/Handy

E-Mail

Mit der Unterschrift erkenne ich die Satzung der IG Bauen-Agrar-Umwelt an. Gleichzeitig ermächtige ich die IG BAU bis auf Widerruf,
die von mir zu entrichtenden satzungsgemäßen Beiträge monatlich zulasten meines Kontos mittels Lastschrift einzuziehen.

Ort und Datum, Unterschrift der /des Eintretenden

Die Daten werden nach den Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes gespeichert.

Ausgefüllte Beitrittserklärung senden an: IG Bauen-Agrar-Umwelt, Bundesvorstand, VB VII, Olof-Palme-Straße 19, 60439 Frankfurt am Main.

(Genauer Name und Bezeichnung der kontoführenden Bank)

Aufnehmende/r (bitte deutlich lesbar schreiben)

www.igbau.de

� dienstlich � privat � SMS-Infodienst bitte an diese Nummer

� dienstlich � privat � E-Mail-Infodienst bitte an diese Adresse

Konto-Nr. BLZ

� weiblich � männlich

ARBEIT. LEBEN.
GERECHTIGKEIT.
Werde Mitglied!
Je mehr wir sind in
der Gewerkschaft,
desto mehr können
wir gemeinsam
durchsetzen!
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Frage: Muss ich in der Gewerkschaft sein, um zu streiken?
Antwort: Jeder darf streiken, das sagt das Grundgesetz. Ge-
werkschaftsmitglieder sind aber besser geschützt. Sie erhal-
ten Rechtsschutz und Streikgeld.
Frage: Kann ich wegen der Teilnahme an einem Streik ab-
gemahnt oder fristlos entlassen werden?
Antwort: Nein, weil während eines Arbeitskampfs das Ar-
beitsverhältnis ruht.
Frage: Darf ich Kolleginnen und Kollegen auffordern, zu
streiken?
Antwort: Ja, auch im Betrieb gilt das Grundgesetz, also auch
die Meinungsfreiheit.
Frage: Wenn wegen des Streiks Arbeit liegen bleibt, muss
ich dann später Überstunden machen, um den Arbeits-
stau abzuarbeiten?
Antwort: Überstundenanordnungen wegen der Teilnahme
am Streik sind rechtswidrig und unwirksam. Eine
Verpflichtung zur Nacharbeit besteht nicht. Mehrarbeit bedarf
der Zustimmung des Betriebsrats.
Frage: Was passiert, wenn ich während des Streiks krank
werde?
Antwort: Zwar besteht während des Streiks kein Arbeitsver-
hältnis, aber die Krankenversicherung besteht weiter, daher
sofort bei der Krankenkasse melden.

Mehr Fragen? Antworten unter:
Telefon: 0800 44 42 28 02 (gebührenfrei)Frankfurt/Main Flughafen: über 250 beim Warnstreik

Wir streiken für:
• 8,7 Prozent mehr Lohn und Ausbildungsvergütung,
• Lohnangleichung Ost an West,
• arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge,
• Tarifverträge für Angestellte.


